Gemeindebrief

Ev. Luth K|rchengeme|nde Gleschendorf
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GruBwort

Du, meine Seele, singe, wohlauf und singe schon
dem, welchem alle Dinge zu Dienst und Willen stehn.
Ich will den Herren droben hier preisen auf der Erd;
ich will ihn herzlich loben, solang ich leben werd.
Paul Gerhardt

Der Sommer liegt vor uns - Zeit
fur Erholung, Reise, Urlaub.
Sonne, Licht und Warme
genieBen — hoffentlich!

Mit anderen die kostbare Zeit
teilen, auftanken und Krafte
sammeln. Die Seele fangt an
zu singen: voller Vorfreude,
voller Heiterkeit, voller
Lebensfreude und Dank fiir die
Sl geschenkte Zeit.

Zeit, die wir nutzen kdnnen, ganz so, wie wir es brauchen: Mit Bewegung
an der frischen Luft, mit der Ruhe, ein Buch zu lesen, mit gemeinsamen
Unternehmungen, mit Besuchen, ausschlafen, feiern, ...

Zeit auch, um Gott zu preisen und zu loben, wie Paul Gerhardt dichtete?
Vielleicht gelingt es ja, die Zeit ein wenig langsamer laufen zu lassen, als
wir es im Alltag erleben - wie schnell ist da ein Tag, eine Woche, ein Monat
wieder vorbei! Wie das gehen kann?

Ein Gebet am Beginn oder Ende des Tages, oder zu den Mahlzeiten,

ein Blick - etwas bewusster und genauer als sonst - mit dem wir die
Menschen um uns herum oder die Wolken am Himmel betrachten, Freizeit
als wirklich ,freie Zeit" ohne Termine und Besorgungen und wichtige
Erledigungen; die MuBe finden, wirklich nur eine Sache zur Zeit zu tun, -
das kann uns helfen, etwas von der Freude
wiederzufinden, die Gott in unser Herz gelegt hat, die
uns dann mit Paul Gerhardt herzlich Gott loben lasst fiir
jeden Augenblick, den er uns schenkt.

In diesem Sinne wiinsche ich uns allen gesegnete Tage
in diesem Sommer, viele Entdeckungen und Gottes
guten Geist, der uns die Augen fiir seine Herrlichkeit
offnen will. Ihr Lawy Lemke
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Nachruf

Am 16.03.2026 ist Wolfgang Jantzen aus Havekost verstorben. Wolfgang
Jantzen hat sich viele Jahre flir unsere Kirchengemeinde Gleschendorf
ehrenamtlich engagiert. Sein hauptsachlicher Einsatz galt der Mitarbeit in
dem Redaktionskreis des Gemeindebriefes.

Als ich 1994 in den Kirchengemeinderat kam, hat er zusammen mit
Jochachim Wittfoth und Pastor Martin Fischer in der Redaktion des
Gemeindebriefes gearbeitet und als Verantwortlicher fir die
Veréffentlichung eine groBe Aufgabe iibernommen. Uber viele Jahre war er
eine verlassliche Stiitze der Redaktionsarbeit, auch bei einigen Anderungen
in der Zusammensetzung des Redaktionskreises.

Er hat maBgeblich dazu beigetragen, dass die Herausgabe unseres
Gemeindebriefes professioneller mit einer selbstandigen Drucklegung
regelmaBig sowie zuverlassig erfolgte. Er war in der Abstimmung und bei
vielen anderen Prozessen, die fir die Erstellung des Gemeindebriefes nétig
waren, eingebunden. Von seiner langjahrigen Tatigkeit als Lehrer haben wir
sehr profitiert.

Vor einigen Jahren hat er seine Aufgaben im Redaktionskreis in andere
Hande weitergegeben. Fiir seine zuverlassige Mitarbeit, die vielen Stunden
in der Vorbereitung der Gemeindebriefausgaben und seinen Einsatz
bedanken wir uns sehr. Er war ein Botschafter der guten Nachricht der
Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus.

Unser Mitgefiihlt gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern und Enkelkindern.
+Wenn du mit deinem Munde bekennst, dass Jesus der Herr ist, und in
deinem Herzen glaubst, dass ihn Gott von den Toten auferweckt hat, so
wirst du gerettet." (Rémer 10,9)

Fur den Kirchengemeinderat Roland Strawe

In guten Handen.

ﬁSchroder
fiir Gleschendorf 045 21 - 790 540 BESTATTUNGEN

e
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Konfirmation am 10.Mai um 11 Uhr

Max Winkelmann, Gleschendorf Emma Ribesamen, Ponitz
Connor Hein, Klingberg Marie Riibesamen, Ponitz
Maximilian Wildfang, Ponitz Thea Pump, Gleschendorf
Anton Jaacks, Schirsdorf Jannis Beyer, Gleschendorf
Lenn Linus Schmidt, Pénitz Henrik Jessen, Holstendorf
Tom Pendzilek, Ponitz Carlotta Bremicker, Middelburg
Lea-Marie Kuchel, Gleschendorf Charlotte Seidel, Klingberg

OL- U. GASFEUERUNG - SANITAR - NOTDIENST - SOLAR

04503 /7 51 13
Scharbeutz




Kirchenmusik

Der Chor unserer Partnerstadt Navajas zu Gast in Gleschendorf

Dank an den Verein zur Férderung der Kirchenmusik

Die Kirchengemeinde bedankt sich beim Verein zur Foérderung der
Kirchenmusik in Gleschendorf fiir die 40-jahrige Unterstiitzung.
Beim Eréffnungskonzert 2026 am 8. Marz wurde den Damen des aktuellen
Vorstandes als Dank fiir die Arbeit ein BlumenstrauB (iberreicht.

Von links: Holger Hohn (Vorsitzender), Annelie Kienast (Vorstandsmitglied),
Anja Fingerhut-Fenner (Schriftflhrerin), Ursula Kahlke (stellv. Vorsitzende).
Wegen eines Auslandsaufenthaltes fehlt Schatzmeister Dieter Klies.
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Kirchenmusikfest in Liibeck

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist das Kirchenmusikfest 2026 vom
19. bis 21. Juni in Libeck, bei dem hunderte Chorsanger:innen und
Posaunenchore aus der gesamten Nordkirche in Workshops und Konzerten
zusammenkommen. Die Kantorei bereitet sich seit Januar intensiv vor und
studiert viele neue Lieder ein. Zudem probt ein Projektchor donnerstags ftir
das Requiem von Mozart beim Mitsingkonzert am 19. Juni im Libecker Dom.
Vom Posaunenchor nehmen ebenfalls einige Mitglieder an diesem
dreitdgigen Fest aktiv teil. Der Abschlussgottesdienst ist am 21. Juni um 11
Uhr im FuBballstadion an der Lohmiihle. In Gleschendorf findet an diesem
Sonntag kein Gottesdienst statt.

-i- Nordkirche
kirche.
klang. 19. - 21. Juni 2026 - Libeck

Kirchenmusikfest

der Nordkirche

Ein Wochenende lang wird Libeck zur kli den K ikstad
Erstmals gestalten Popularmusik, Kirchenchorwerk und Posaunenwerk der
Nordkirche gemeinsam ein groRRes Festival — generationentbergreifend
und stilistisch breit.

In der ganzen Stadt erklingen Chormusik, Blaserklange, Band-Sounds und
geistliche Lieder: Kantoreien, Gospelchore, Kinder- und Jugendchére
sowie Posaunenchore und Jungblédserinnen und Jungbldser gestalten
Konzerte und musikalische Begegnungen.

Viele Angebote richten sich ausdriicklich an Gaste — man kann zuhoren,
spontan mitsingen oder neue Liederkennenlernen.

Das Programm reicht von Mitsingkonzerten und Offenem Singen tber
Workshops zu Stimme, Rhythmus und Popularmusik bis zur ,Nacht der
Chére", Orgelmusik in Libecker Kirchen und groRen Blaser- und Chor-
veranstaltungen.

Den Héhepunkt bildet der festliche Abschl di am Sonntag
im Lohmihlenstadion: Hunderte Musikerinnen und Musiker musizieren
gemeinsam — und die Gemeinde ist eingeladen mitzufeiern und mitzu-
singen.

Dieses Wochenende ist nicht nur ein Treffen fur Aktive, sondern ein Fest fiir
die ganze Kirche:

fiir Neugierige, Zuhdrende, Singfreudige, Familien — und alle, die erleben
mochten, wie vielfaltig und lebendig Kirchenmusik heute ist.

Machen Sie sich auf den Weg nach Liibeck
und feiern Sie mit!
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Weitere Konzerte in Gleschendorf und Scharbeutz

Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr Feldsteinkirche Gleschendorf: Konzert mit dem
Ensemble ,Temperamente", abwechslungsreiche Instrumentalmusik aus
verschiedenen Epochen mit Fléten, Gitarre und Tuba

Dienstag, 12. Mai, 15 Uhr Altes Pastorat Gleschendorf: Die Kantorei
singt traditionell Frihlingslieder beim Dienstagskreis.

Freitag, 15. Mai, 17 Uhr Strandkirche Scharbeutz: Chorkonzert mit der
Kantorei Lerberget aus Schweden unter der Leitung von Marie Brandt
Wilhelmson. Sommerliche Lieder und Gospels. Der Chor erwidert den
Besuch im Jahr 2023 vom damaligen Gospelchor Heaven111.

Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr Feldsteinkirche Gleschendorf: Konzert mit
dem Akkordeon-Duo: ,,Bellow Bellas"

Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr Feldsteinkirche Gleschendorf: Konzert mit
dem Eutiner Chor ,Vocapella®

Samstag, 11. Juli, Strandkirche Scharbeutz: Happy Gospel Singers aus

der Kreuzkirchengemeinde Wandsbek, Hamburg unter der Leitung von
Kantor Andreas Fabienke. Fetzige Gospelsongs, unter die Haut gehende
Spirituals und wunderschdne Balladen.
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Scharbeutz 2016

10-Jahresfeier 2011

Jubildum Posaunenchor
Gleschendorf/Scharbeutz

— Vor 25 Jahren schlossen sich die

Posaunenchore Gleschendorf und

> Scharbeutz zu einem Chor unter der Leitung

von Holger Hohn zusammen. Dieser
erfolgreiche Weg der Zusammenarbeit soll
mit einem musikalischen Gottesdienst in
unserer Kirche

am 31. Mai um 18:00 Uhr gefeiert
werden.

Kurzer Rickblick: Zu Beginn des Jahres 2001
bestanden beide Posaunenchére aus etwa je
6 bis 8 Mitgliedern. Nach der Fusion gab es
zunachst durch die Neufindung einen
Rlickgang der Mitgliederzahl.

Durch intensive, kontinuierliche
Anfangerausbildung mit Werbung in den
Grundschulen gab es etwa alle 3 Jahre eine
neue Anfangergruppe. Es gehort zur Natur
der Sache, dass viele Anfanger durch andere
Hobbys und spater durch Wegzug den Chor
wieder verlassen haben. In einigen Fallen
ergab sich durch die Anfangerarbeit, dass
Eltern der Jugendlichen, die selbst einmal
ein Blasinstrument erlernten,



[RX
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Sea Sunday
Travemiinde 2023

Advent in Kesdorf 2024

vor der Strandkirche 2018

nach langerer Pause nun selbst im
Posaunenchor mitspielen.

Heute hat der Chor 28 Mitglieder und zwei
Anfangergruppen mit 8 Jugendlichen.

Der Chor Gleschendorf/Scharbeutz ist nach
Auflésung des Siseler Chores der einzige
in der Kirchenregion Strand. Da
Chormitglieder aus allen
Kirchengemeinden der Region vertreten
sind und auch in allen Gemeinden im Laufe
des Jahres gespielt wird, denkt man Uber
eine Umbenennung des Posaunenchores
nach.

Der Festgottesdienst am 31. Mai wird durch
den Bezirkschor der Propstei Eutin mit etwa
30 Blasern musikalisch gestaltet. Die
Einstudierung und Leitung der Musik im
Gottesdienst liegt in den Handen vom
Landesposaunenwart  der  Nordkirche
Daniel Rau.

Die teilnehmenden Chére kommen neben
dem Chor Gleschendorf/Scharbeutz aus
Bad Schwartau/ Rensefeld und
Stockelsdorf.



RegelmaBige Termine im Alten Pastorat Gleschendorf

Die Probentermine der Choére in der Musikkooperation, die in der

Strandkirche Scharbeutz stattfinden, sind mit aufgeftihrt.

montags:

15:00 — 17:00 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr

dienstags:

10:00 — 15:00 Uhr
15:00 — 17:00 Uhr
17:00 — 19:00 Uhr
19:30 — 21:00 Uhr
19:30 — 21:00 Uhr
mittwochs:

17:00 — 18:15 Uhr

donnerstags:

09:15 - 10:00 Uhr
15:30 — 16:15 Uhr
16:30 — 18:00 Uhr
19:00 — 20:00 Uhr

freitags:

15:30 — 17:30 Uhr
15:30 — 17:30 Uhr
18:00 — 20:00 Uhr

sonntags:
09:45 Uhr

Spielenachmittag fir Erwachsene (letzter Mo. im M.)

Posaunenchor, Scharbeutz

Sprechzeit vor Ort: Pastor Lemke
Dienstagskreis (2. Di. im M.)
Jungbldsergruppen des Posaunenchores
Pop- und Gospelchor ,MeerStimmig"
Vokalensemble, Scharbeutz

Kantorei, Scharbeutz

Sprechzeit vor Ort: Pastor Hopfner
Musikalische Friiherziehung, Scharbeutz
Konfirmandenunterricht, 1. Jahr (14-tdqgig)
Projektchor, Scharbeutz

Kinderkirche (5-11 J.) (1. Fr. im M.)
Pusteblume (5-11 J.) (2.-4. Fr. im M.)
Teenietreff (ab 6. Klasse — 12-15 J.)

Gottesdienst

Zur Anmeldung einer Taufe wenden Sie sich bitte an das Kirchenbdiro.
Monatliche Gottesdienste mit Abendmahl, sowie Gottesdienste an anderen
Orten und Zeiten entnehmen Sie bitte den Seiten ,Gottesdienste und
Veranstaltungen®
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Amtshandlungen

Taufen

Jeppe Beckers, Gleschendorf
Lenn Linus Schmidt, Pnitz

Goldene Hochzeit
21.06.2026:

Diamantene Hochzeit
21.05.2026:

Margrit und Karl-Wilhelm
Tolinzki, Eutin

Beerdigungen

Gunhilt Ahlgrimm,
geb. Dachner, Ponitz

Gerda Blohm,
geb. Franz, Sarkwitz

Ulrich Burzywoda, Hammersbach
Gerhard Dudda, Gleschendorf
Ingo-Joachim Hansen, Sarkwitz

Irmgard Hapke,
geb. Hinrichsen, Ponitz

Annelie Jaacks,
geb. Cordts, Wulfsdorf

Charlotte Seidel, Klingberg
Max Winkelmann, Gleschendorf

Erika und Andreas RiB, Wulfsdorf

08.07.2026:
Eva und Albrecht Gollub,
Gleschendorf

Wolfgang Jantzen, Havekost

Helga Kell,
geb. Giessmann, Ponitz

Ingo Kollecker, Gleschendorf
Werner Luers, Sarkwitz

Frank Méding, Ponitz
Hans-Wilhelm Suxdorf, Sarkwitz

Heinz-Otto Stuhlmann,
Gleschendorf

Sandra Zimmer, Barkau

Wir sind jederzeit far Sie erreichbar.

( \'))

@

SEIT 1896

FAMILIENBETRIEB

LOCIKS 2

BESTATTUNGSHAUS

'-

Pansdorf Lubeck

Eutiner StraBe 104 OstpreuBenring 23

ng
Telefon: 04504 - 1842 Telefon: 0451-7099770

2

.

Bad Schwartau Online
Eutiner Ring 6 info@lociks.de
Telefon: 0451~ 16082660 www.lociks.de



Gottesdienste und Veranstaltungen

Veranstaltungsorte: AP=Altes Pastorat Ki=Kirche

Mai 2026
03. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)
03. 17:00 Uhr Konzert, Ensemble "Temperamente" (Ki)
09. 19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
vor der Konfirmation (Ki)
10. 11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Ki)
12. 15:00 Uhr Dienstagskreis (AP)
12. 16:00 Uhr Einweihung Gedenkstatte, Friedhof
14. 11:00 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
in Kesdorf
16. 10:00 Uhr Kirchenfiihrung (Ki)
17. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)
20. 09:00 Uhr Klénfrihstiick (AP)
21. 19:00 Uhr offentl. Sitzung des Kirchengemeinderates (AP)
24. 11:00 Uhr Pfingstgottesdienst, Streuobstwiese
25. 11:15 Uhr regionaler Gottesdienst, Strandkirche Scharbeutz
28. 10:30 Uhr Gottesdienst der Sinne (Ki)
28. 19:30 Uhr Kreativ mit Stoff (AP)
31. 18:00 Uhr Jubilaumsgottesdienst mit Posaunenchor

Juni 2026
07. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)
09. 07:30 Uhr Start Gemeindeausflug (AP)
12. 18:00 Uhr Dankeschon-Abend fiir Mitarbeitende
14. 11:00 Uhr Open air Gottesdienst in Sarkwitz,
Fam. Klies
14. 17:00 Uhr Konzert mit Akkordeon-Duo "Bellow Bellas" (Ki)
17. 19:00 Uhr Erntedankfest Vorbereitungstreffen (AP)
21. 11:00 Uhr Schlussgottesdienst Kirchenmusikfest,
Liibeck
kein Gottesdienst in Gleschendorf
25. 10:30 Uhr Gottesdienst der Sinne (Ki)
25. 19:00 Uhr o&ffentl. Sitzung des Kirchengemeinderates (AP)
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Juni 2026

28. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)

28. 17:00 Uhr Konzert mit dem Chor "Vocapella" (Ki)
29. 15:00 Uhr Spielenachmittag fir Erwachsene (AP)

Juli 2026

05. 11:15 Uhr Gottesdienst Scharbeutz Verabschiedung von
Kantorin Christina Engelke

12. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)

16. 19:30 Uhr Kreativ mit Stoff (AP)

19. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)

21. 09:00 Uhr Klénfrihstiick (AP)

22. 15:00 Uhr Kirchenfiihrung (Ki)

25. 15:00 Uhr Kaffeeklatsch (AP)

26. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki)

27. 15:00 Uhr Spielenachmittag fiir Erwachsene (AP)

Di eser Inhalt steht nur online
ni cht zur Verflgung

Tackiamm

GEBAUDEREINIGUNG

FierthstraBe 32 - 23684 Gleschendorf - Tel.: 04524-87 57 - Fax.: 04524-12 92
Email: office@facklamm-gmbh.de - Internet: www.facklamm-gmbh.de



RET2LU
Schreibmaschine
Dieser Inhalt steht nur online nicht zur Verfügung


Di eser Inhalt steht nur online
ni cht zur Verfigung

14


RET2LU
Schreibmaschine
Dieser Inhalt steht nur online nicht zur Verfügung


Veranstaltungen fir Kinder und Jugendliche e “','j,;;,,e% |
< s
Teenietreff Iy %
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Jeden Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr

ist Teenietreff im Alten Pastorat (nicht in den Ferien). Ul
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab ca. 12 Jahren. Wir 7 Sian ™
spielen gemeinsam die unterschiedlichsten Spiele, haben Zeit zum

Reden oder werden auch mal kreativ.

;))

Gemeinsam planen wir besondere Aktivitdten und bereiten diese zusammen
vor. In den letzten Monaten zum Beispiel ein Krimidiner, eine
Faschingsparty und ein Lagerfeuer mit Buffet. Uns ist wichtig, dass die
Jugendlichen ihre eigenen Wiinsche einbringen kdnnen.

Bei Interesse kommt einfach vorbei oder meldet euch bei Diakonin Doris
Stobbe oder Hauke Klies. Der Teenietreff ist ein kostenloses Angebot der
evangelischen Kinder- und Jugendarbeit Region Strand.

Hauke Klies
Eine , KINDERSTARKE" Kinder-Bibel-Woche der Region Strand

Am Ostermontag sind wir mit einem
Familiengottesdienst ,Ostern macht unser
Leben hell* in der Strandkirche gestartet.

Von Dienstag bis Freitag trafen
wir uns jeden Morgen um 10 Uhr
", in der Kirche. Dort haben wir

Pumi, die Waldameise und
( Proculus, den Archiologen,
kennengelernt. Sie haben uns
Geschichten aus der Bibel erzahlt, die uns stark machen. Im
Anschluss wurde in 3 Kleingruppen gemalt, gebastelt,
gespielt, gesungen, Theater gespielt und T-Shirts bemalt.

Wir haben in dieser Woche viel neues (iber Gott erfahren.
Zum Mittag gab es auch immer etwas Leckeres zu essen, dass uns dann flr
den Nachmittag stark gemacht hat. Dienstags bis donnerstags wurde um
14.30 Uhr in der Kirche eine kleine Abschlussandacht gefeiert und wir haben
uns gegenseitig unsere Gruppenergebnisse vorgestellt. Am Freitag waren
dann alle Eltern, Geschwister, GroBeltern und Gemeindemitglieder zu einem
wundervollen Abschlussgottesdienst in der Strandkirche eingeladen.
15



Es war ein bunter, lebendiger
und sehr ,starker®
Gottesdienst. Ein herzliches
Dankeschon an 13 Teamer der
Region Strand. Bedanken
mochten wir uns bei unserer
Diakonin Doris Stobbe, die die
gesamte Organisation in ihren
Handen halt und ohne die es
keine Kinder-Bibel-Woche
geben wiirde.

Schwester Borbel

Schafe on Tour

Hallo Dummy, hallo Holy,

ich bin's, Klara, das Schafchen von
Barbel. Ich wohne jetzt seit dem
01.10.2025 in Leer und Barbel hat noch
nicht einmal an euch geschrieben.
Unverschamtheit - also mache ich das |
jetzt selbst! Barbel und ich wohnen im 3. §
Stock und es ist eine wunderschone
Wohnung mit toller Aussicht. Der Blick F
auf die Baume ist toll und wenn die |
Sonne scheint, dann sitzen wir oft am
Wohnzimmerfenster und genieBen den
Sonnenuntergang.

Ich war gestern ziemlich sauer, als ich horte,
dass Barbel in Scharbeutz war und mich nicht
I mitgenommen hat. Beim nachsten Mal hat sie
8. versprochen mich einzupacken. Ein Kind war
hier auch schon zu Besuch. Leni, 3 Jahre, war
' mit ihren Eltern hier und hat mit mir gespielt.
Das war ganz toll. So, das war’s fiirs erste.
Ganz liebe GriBe an Doris, die Teamer, die
Kinder und an alle die den Gemeindebrief lesen.

Klowaw
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Denkt Euch, ich habe den Osterhasen gesehen...

Es war am Samstag vor Ostern, als mein Telefon klingelte. ,Bist Du zu
Hause?" - ,Ja%, antwortete ich. ,Hast Du 10 Minuten Zeit?". Wieder
antwortete ich mit ,Ja"“. ,Dann treffen wir uns in 10 Minuten an der
Kirchenmauer — auf der Seite des ehemaligen A&O-Ladens." Hm, also gut

— ich hatte es ja nicht weit. Musste mir nur noch schneII elne andere Hose
anziehen.

Und dann saB er da auf der Mauer, baumelte mit den
Beinen und winkte den Autos frohlich zu, die die
BahnhofstraBe hochfuhren. Der Osterhase. Er hatte sich
mit mir verabreden wollen, damit ich Beweisfotos
schieBe. Da hatte er wohl recht, denn das glaubt mir ja
sonst kein Mensch. Wir hatten Glick. Die Sonne schien,
der Himmel war blau und die Kirche bot wie schon seit §
vielen hundert Jahren einen sehr schénen Hintergrund!

Wir plauderten eine Weile und dann erzahlte er mir von
seiner Idee, am Ostersonntag durch unser schdnes Dorf
zu spazieren und Schokoladen-Osterhasen zu verteilen. Er wollte sich vorab
Gleschendorf sicherheitshalber lieber einmal anschauen. Und, was soll ich
sagen, es hat ihm gefallen. Er wollte also gleich nach dem Friihstlick bei der
neuen Seniorenresidenz anfangen und dann weiter zur Kirche hoppeln.
,Vielleicht gehe ich mal zum Gottesdienst", war seine Uberlegung. Ich habe
ihn dann am Sonntag leider nicht wieder getroffen, um mir meinen
Schokohasen abzuholen — aber bestimmt konnte er auf seiner Wanderung
viele Gleschendorfer iberraschen. Wer weiBB, mdglicherweise kommt er im
nachsten Jahr ja wieder!

Verfasser anovwym

- Tannenbaumspende

In diesen sonnigen Monaten denkt man doch vielleicht mal
an das letzte Weihnachtsfest zurtick, oder? Wir ja und
mochten uns nochmal recht herzlich fir die
Tannenbaumspende fiir unseren Altarraum bedanken.

. Familie Burow aus Ponitz und Familie Clausen aus Sarkwitz
| haben im vergangenen Jahr unsere Weihnachtszeit mit
den groBen Tannen bereichert.
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Stiftung Kephas

Bunter Abend

Im letzten Gemeindebrief hatten wir zu einem bunten Abend eingeladen.
Leider hat dieser nicht stattgefunden. Auf unsere Einladung sind nicht
genug Zusagen eingetroffen. Vom Vorstand haben wir daher entscheiden,
den Abend nicht durchzuftihren. Die Idee werden wir jedoch nicht
vollstdndig fallen lassen, sondern diese ggf. zu einem spateren Zeitpunkt
erneut aufgreifen.

Neue AuBBenbanke Altes Pastorat

Vom Stiftungsvorstand haben wir fiir das Alte Pastorat im Gartenbereich
die Anschaffung von witterungsbestandigen AuBenbanken mit Tischen
besprochen. Die Anschaffung erfolgt in den nachsten Monaten. Wir
unterstlitzen mit den Banken die Gemeindearbeit der Kirchengemeinde.
Zukunftig werden genauso wie vor der Kirche im Garten des Alten
Pastorats ganzjahrig Sitzgelegenheiten zur Verfligung stehen. Somit sind
ohne groBen Aufwand Treffen oder Sitzungen auch im Garten mdglich.
Die Einweihung der Sitzgelegenheiten erfolgt am 25.07.2026 hoffentlich
bei gutem Wetter am oder im Alten Pastorat.

Spendenaufruf

Die langjahrige Lehrerin an der Schule in Ponitz, Frau Gunhilt Ahlgrimm,
ist am 08.03.2026 verstorben. Wir sprechen der Familie um Herrn Bernd
Ahlgrimm unser tiefempfundenes Beileid zu dem Verlust aus. Die Familie
hat in der Traueranzeige um eine Spende zu Gunsten unserer Stiftung fiir
den Erhalt der Gleschendorfer Kirche gebeten. Durch den Spendenaufruf
sind bis zum heutigen Tag tber 1.500,00 Euro fiir unsere Stiftung
eingegangen. Mit dieser Spende kénnen wir die Kirchengemeinde bei dem
Erhalt der Gleschendorfer Kirche helfen. Zukinftig sind erneute
umfangreiche Sicherungsarbeiten am Kirchturm nétig. Hier wird jeder
Euro dringend gebraucht. Wir danken allen Spendern, die dem
Spendenaufruf gefolgt sind. Dies ist eine groBe Hilfe flir unsere Arbeit. Bei
der Familie Ahlgrimm bedanken wir uns mit groBem Respekt und Demut
fur die Unterstlitzung unserer Stiftungsarbeit.

Fir den Stiftungsvorstand Roland Strawe
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Veranstaltungen mit Meike Holtz

KIRCHENFUHRUNGEN

Am 21. Mdrz haben wir uns zu zehnt in der
Kirche getroffen und haben den Winterstaub
entfernt und ein bisschen aufgerdaumt. Jetzt
strahlt die Kirche wieder und freut sich auf viele
Besucher.

Wie immer kann man mit mir individuelle
Termine vereinbaren, einfach anrufen.

Die ndachsten offentlichen Kirchenfihrungen
Trltt eln' sind am:

-~ Die Klrche ist offen - Sa., 16.5. 10.00 Uhr

Mi., 22.7. 15.00 Uhr

Klonfriihstiick

Weiterhin finden unsere regelmaBigen Klonfriihstlicke im Alten Pastorat von
9:00 — 11:00 Uhr statt.

Die nachsten Termine sind:

Mi., 20. Mai

Di., 21. Juli

Ich freue mich schon. Bitte nicht vergessen sich anzumelden.

Kreativ mit Stoff

Unsere Kreativ mit Stoff Abende finden immer am Donnerstag ab 19.30 Uhr
im Alten Pastorat statt. Ich wiirde mich Gber neue Gesichter freuen. Wir
sind immer mit viel SpaB aktiv und kreativ. Schaut doch einfach mal vorbei.
Beim ndchsten Termin am 28. Mai wollen wir Blitenkérbe nahen. Dafir
bendtigt man 2 zusammenpassende Stoffe (innen und auBen), 50x70cm,
Garn und evtl. eine Nahmaschine und das tbliche Nahzeug.

Am 16. Juli wollen wir mal Stoffdruck probieren. Wer hat, bringt bitte evtl.
Stempel, Stofffarbe, zu bedruckende Stoffe, Zeitung oder Unterlage mit.
Zieht euch alte Sachen an, falls ihr euch mit bedruckt.

Ich bin schon gespannt auf viele Ergebnisse.

Fir Infos, Anfragen und Anmeldungen bin ich unter 04524 1495 zu
erreichen.
Bis dahin eine schone Zeit, Meike Holty
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Frihjahrsputz zwischen Kreuz und Orgel

Im Marz hat sich eine kleine Runde von 10 Leuten |
getroffen, um den Frihjahrsputz in unserer %
Feldsteinkirche zu vollziehen.

Es wurde gewedelt, gefegt, [
gewischt und so manche Kuriositat [ =8
zwischen den Banken und Regalen =S9&
rausgeholt. Vom abgebrochenen
kiinstlichen Fingernagel bis hin zum
Paar Socken wurde beim Putzen viel
gelacht und geschnackt.

Neben einer Menge SpaB hatten wir

als Endergebnis nach 2,5 Stunden auch eine frische
Kirche, die zu Ostern und den Konfirmationen noch ein
wenig festlicher wirkte.

Gemeindeausflug nach Hamburg

Am Dienstag, dem 9. Juni 2026 findet der diesjahrige Gemeindeausflug
statt. Das Vorbereitungsteam mit Pastor Lemke hat eine Busfahrt nach
Hamburg vorbereitet. Unter anderem ist ein Besuch in der Hauptkirche St.
Michaelis dem ,Michel" geplant. Der Bus fahrt um 7:30 Uhr in Gleschendorf
an der Kirche ab und um 7:40 Uhr in Ponitz am Busbahnhof. Die Riickkehr
nach Gleschendorf ist fiir circa 19 Uhr geplant. Das Vorbereitungsteam hat
ein Mittagessen und Kaffeetrinken organisiert.
Die Kosten (Busfahrt, Mittagessen, Kaffeetrinken) betragen 60 Euro.
Fir die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung nétig.
Diese kann Uber das Kirchenbliro (04524 74949), sowie bei Marita Klies
(01511 7505893) oder Uschi Sérensen (04524 8317) erfolgen.

Mowitow Klies

Wer macht mit beim GroBen Erntedankfest?

Unser groBes Erntedankfest — unser groBes Dorferfest!

Alle zwei Jahre wieder..... wollen wir gemeinsam unser traditionelles GroBes
Erntedankfest feiern. Wir, das sind die zehn Dorfer unserer
Kirchengemeinde Gleschendorf. Und wenn alle mitmachen, mithelfen,
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mitunterstitzen, dann steht auch in diesem Jahr, am 4. Oktober, einem
groBartigen Erntedankfest nichts mehr im Weg.

Wieder wollen wir gemeinsam vor unserer
Kirche und vor und im Alten Pastorat
zusammenkommen. Die Buden sind
bereits reserviert und warten auf die vielen
Y Mitmachenden aus den Doérfern unserer
Kirchengemeinde. Auch in diesem Jahr
sind wir sicher, wieder ein
abwechslungsreiches kulinarisches
Angebot an Speisen und Getranken und
&% wieder ein reichhaltiges Kuchen- und
" Tortenbuffet im ,Café im Alten Pastorat"
vorweisen zu konnen. Die verschiedenen Handwerker, die wir haben, dirfen
nattirlich ebenso wenig fehlen, wie die landwirtschaftlichen Nutzfahrzeuge.

Aber von nix kommt nix und auch dieses traditionelle Fest lebt von den
Menschen, die mithelfen es zu organisieren und umzusetzen. Das erste
Treffen im kleinen Kreis fand bereits statt, die Grundlagen sind geschaffen.
Nun warten wir auf die Rlickmeldungen der Dérfer und wiinschen uns, dass
sich dieses Mal wirklich alle angesprochen flihlen.

Unsere Kirchengemeinde besteht aus vielen Dérfern und genau das macht
sie so lebendig. Wer sein Dorf vertreten méchte oder mithelfen méchte,
unser Fest mitzugestalten, selbst etwas Kulinarisches oder Handwerkliches
anzubieten, ist herzlich zum nachsten Helfertreffen eingeladen. Wir freuen
uns Uber jeden und jede, denn so ein traditionelles Fest schaffen wir nur
gemeinsam. Ebenfalls Tradition ist unser herrlich geschmiickter Altarraum.
Hierfir bendtigen wir wieder Spenden in Form von Lebensmitteln, Obst und
Gemlse, alles, was Garten und Landwirtschaft hergeben. Auch hier ist Hilfe
beim Dekorieren gefragt! Ansprechpartnerin ist Maren Pump.

Friher war es einmal Brauch, dass sich jedes Dorf aus unserem Kirchspiel
in irgendeiner Form bei unserem groBen Erntedankfest einbrachte. Wie
wichtig es ist, gemeinsam etwas zu schaffen und zusammen zu kommen —
das wird gerade in der heutigen Zeit immer deutlicher. Also, macht mit und
seid dabei! Unser nachstes Treffen findet statt am Mittwoch, den
17. Juni 2026, um 19 Uhr im Alten Pastorat. Wer mitmachen mdchte,
es an diesem Tag aber nicht einrichten kann zu kommen, melde sich gerne
direkt bei mir.
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Kurz gefragt: Wer backt einen Kuchen, wer hilft beim Abwaschen, wer
spendet etwas flir den Altarraum, hilft beim Dekorieren, wer hilft bei der
Planung, beim Auf- und Abbau, wer kommt mit seinem Trecker und wer
mochte sich sonst in irgendeiner Form einbringen? Der/die melde sich bitte
direkt bei mir unter 04524-7064270 oder im Kirchenbiiro.

Anjo Fingerhut-Feruner

Neues vom Gleschendorfer Friedhof

Der Schollmann-Engel ist restauriert und die Gedenkstatte auf dem Friedhof
ist neugestaltet.

Nach einiger Zeit und guten Nachrichten der Gemeinde Scharbeutz konnte
die Gedenkstatte fir die russischen Kriegsgefangenen auf dem
Gleschendorfer Friedhof umfangreich und besonders schdn gestaltet
werden. Es ist eine Gedenkstatte fiir die russischen Kriegsgefangenen und
gefallenen Soldaten des 1. Weltkrieges und ein kulturhistorischer Bereich
der alten Gemeinde Gleschendorf entstanden. Hier finden sich Grabsteine
von Verstorbenen wieder, die als Schriftsteller oder Begriinder von
Vereinen, als Architekten in ihrer Zeit Spuren hinterlassen haben. Dartber
hinaus sind herausragende und aufwendige Grabmale auch erhaltenswert
und zeigbar. Der restaurierte Schollmann-Engel gehért dazu und wird in
dieser Anlage einen zentralen Platz dank vieler Spenden einnehmen.

Durch die groBartige Spendenaktion und Dank des Angebots der
Steinmetzfirma Ley im letzten Jahr konnte der Schollmann—Engel restauriert
werden.

Jetzt ist mit Hilfe des Dorfvorstandes ein gemeinsamer Termin mit allen
Beteiligten (Bilrgermeisterin, Dorfvorstand, Kirchengemeinde, Deutsche
Kriegsgraberfirsorge, allen Spendern) gefunden worden. Es wird die Presse
zugegen sein und hoffentlich auch viele Besucher und Interessierte.

Der gemeinsame Termin ist der 12.05.2026 um 16:00 Uhr, um die
neugestaltete Gedenkstdtte und den Schollmann-Engel an seinem neuen
Platz zu prasentieren.

Ich freue mich auf Euch und erwarte Euch am 12.05.2026 um 16:00 Uhr.

Bis dann Hansg-Werner Greger
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Kontakte

Pastoren

04503 - 89 18 61
0176 — 2392 74 05

Johannes Hopfner
Lars Lemke

Kirchenbiiro

04524 — 749 49
Fax 04524 - 749 79
Email kg-gleschendorf@kk-oh.de
Internet www.kirche-gleschendorf.de

Frau Schliter

Das Kirchenbiiro ist

Montag, Dienstag und Donnerstag

von 9:00 bis 12:00 Uhr gedffnet.

Kindergarten 04524 -7099 14

(Am Kirchberg 2)
Kita-gleschendorf@kk-oh.de

Jugenddiakonin

Doris Stobbe 0170 — 104 44 65

doris.stobbe@kk-oh.de

Kirchenmusikerin

Christina Engelke 0173 — 268 44 32
christina.engelke@kk-oh.de

Posaunenchor

Holger H6hn 04524 - 91 61

Friedhof
Herr Breiter 0173 — 146 28 52
Bankdaten

Sparkasse Holstein
IBAN DE79 2135 2240 0040 0004 65
BIC NOLADE21HOL

23

Impressum

Herausgegeben von der

Ev. - Luth. Kirchengemeinde
Gleschendorf

Am Kirchberg 2

23684 Gleschendorf

Redaktion

Arbeitskreis fiir Offentlichkeitsarbeit
Kirchengemeinderat der Ev. - Luth.
Kirchengemeinde Gleschendorf

Veroffentlichung
Daten

personlicher

Der Kirchengemeinderat der Ev. - Luth.
Kirchengemeinde Gleschendorf
verdffentlicht regelmaBig besondere
Geburtstage von Gemeinde-
mitgliedern, die alter als 69 Jahre sind,
sowie Ehejubilden und kirchliche
Amtshandlungen im Gemeindebrief.

Kirchenmitglieder, die dieses nicht
wiinschen, konnen dem schriftlich
widersprechen. Die Mitteilung muss
min. 3 Monate im Voraus, spatestens
zum Redaktionsschluss der
entsprechenden Ausgabe, im
Kirchenbiiro eingegangen sein.

Der Gleschendorfer Gemeindebrief
erscheint vierteljahrig und wird an alle
Haushalte verteilt.

Redaktionsschluss fiir
die nachste Ausgabe 10.07.2026
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) fur diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgeléste Datei ausgetauscht.

Bibelpaten fir
Grundschulkinder
gesucht!

Der ganz besondere Moment

Konnen Sie sich noch daran erinnern, als Sie Ihre erste Bibel erhalten haben? Was war das
flr ein besonderer Moment! Vielleicht war es eine klassische Bibel, die gar nicht so einfach
zu lesen war. Oder eine Kinderbibel, die die Geschichten der Bibel nacherzéhlt hat.

Die Einsteigerbibel: echt, verstidndlich, kindgerecht.
Mit dem Projekt »Meine erste Bibel« erméglichen wir Kindern, die nicht

aus christlichen Familien kommen — aber eine christliche Schule besuchen -
den Zugang zu Gottes Wort in kindgerechter Sprache und Gestaltung.

So wirkt Ihre Spende:

= Einsteigerbibel fiir Kinder aus Familien
ohne christlichen Hintergrund

= Materialien fir Schul-Gottesdienste in Zusammenarbeit
mit VEBS und Bibellesebund

= Langfristige Glaubensimpulse in jungen Herzen

DIE BIBEL i
EINSTEIGERBIBEL

Jetzt

Danke, dass Sie mithelfen!
= spenden!

Spendenkonto: Stiftung Christliche Medien
IBAN: DE47 4526 0475 0000 5207 00
Verwendungszweck: Meine erste Bibel

Paypal: spenden@stiftung-christliche-medien.de

Stiftung
Christliche

Medien cl)
L4

Weitere Infos: www.stiftung-christliche-medien.de
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